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Schlossruine Waidenburg,

ausgegraben und restauriert in

den Jahren 1929/30.

Der Bergfried dient jetzt als

Aussichtsturm

Photo Gaberell, Thalw
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II.30 Uhr KücFweg bie »Sagen (lo tlTin.) unb XücFfabrt
nach Safel.

12.30 „ tTtittageffen im „Scf>üi$enbaue".
15.00 „ Abfahrt in Autocare vom Sentralbabnplaç nacb

Schloß pfeffingen, Spaziergang zur Xuint (5

ttîin.), Êrfrifchung, bargeboten vom Seßtjer,
»Serrn HabholZ'Sichler.

17.30 „ Äüdffabrt über Cberwil nach bem Waffer*
fd>loß Sottmingen. j£id>tbilbervortrag über
Safler Surgen von Di: Carl Xotb, Abenbeffen
im Schloß, nachher ©elegenbeit zu tttußF unb
tZani, bei fd>önem Wetter im Pari.

Ab 22 „ ÄücFfabrt mit ber Sirftgtalbahn nach Safel
nach Selieben. Alle 30 îhinuten fährt tin 3ug.
Übernachten in Safel.

Sonntag, ben 2. (DFtober 1932.
9.15 Uhr Abfahrt vom 3entralbabnplaQ über Äieftal

nach Walbenburg, Aufftieg zur2U«ne (ZSXtlin.).
HAS „ XücFfabrt von Walbenburg nach ©elterFinben

(bei fchönem Wetter um btn Wiefenberg herum)
nach Walbegg.

12.30 „ îlîittageffen auf Walbegg.
1^.45 „ Walbfpaziergang nacb btt ^arneburg (35 Xftin.).

Seßctuigung ber TXuint.
16.30 „ Abftieg bie zur Straße, wo bit Autoe warten.
17.00 „ Abfahrt ber Autoe nach ©elterFinben zum

Xeftaurant »Sofmatt. Sort Abenbimbiß. Ab»
fahrt bee Sugee ab ©elterFinben nach Galten
(Weftfcbweiz, (Dftfcbweiz unb 3entralfcf>weiz)
19-02 Ubr. Sie Autocare fahren nach Safel.

Z>a« §anbgepä<j wirb am Sonntag bireft »on Safel an ben 58af>n&of in ©eltertinben
beförbert, n>o bie Seilnebmer it>re @aa)en am Slbenb eorfinben »erben.

Sur ben 35efua) son SKotteln iff (ein $afj nottoenbig.
Süllen SUngemelbefen wirb mit bem Setlnebmetbeff eine £ei!nef>merli(le jugeflellt,

bamit biejenigen mit ber gleicben SKeiferoute ©elegenbeit baben, fia) ju eerjlänbigen
für eetl. SSefcbaffung »on Sotlefttobillefté ju ermäßigten greifen.

Burgruine Wartau (St. Gallen).
Mit den dringend notwendig gewordenen Sicherungsarbeiten

an dieserweithin sichtbaren Ruine imst. gallischen
Rheintal ist vor einiger Zeit begonnen worden. Nach
Fertigstellung derselben werden wir einen Bericht darüber
bringen.

bâlois par notre membre du Comité M. le Dr.
C. Roth. Souper au château suivi d'une soirée
familière avec musique, danse. En cas de beau
temps en plein air.

De 22 h. Retour avec le tram électrique à Bâle, au gré de
chacun. Toutes les 30 minutes il y aura un train.

Dimanche, le 2 octobre 1932.
9.15 h. Départ en auto-cars du „Centralbahnplatz" par

Liestal pour Waldenbourg. Monter sur les ruines
(25 min.).

11.45 „ Retour de Waldenbourg par Gelterkinden pour
Waldegg.

12.30 „ Dîner au restaurant Waldegg.
14.45 Promenade pour Farnsbourg (35 min.), visite des

ruines.
16.30 „ Descente sur la route où les auto-cars nous

attendent.
17.00 „ Départ pour Gelterkinden. Souper au restaurant

Hofmatt. Départ des trains direction Olten
(Berne, Lucerne, Neuchâtel, Zurich) 19.02 h.

Les bagages seront expédiés le dimanche directement de Bàle à Gelterkinden, où
les participants les trouveront à leur arrivée le soir.

Un passeport pour la visite de Roetteln n'est pas nécessaire.
11 sera remis à chaque participant annoncé, avec le carnet de fête, une liste des

participants à notre excursion, afin que ceux qui ont à faire le même trajet en chemin
de fer, puissent s'entendre pour obtenir éventuellemen t des billets collectifs à prix réduits.

Turm von Santa Maria Calanca (Graubünden).
Die Erhaltungsarbeiten an diesem sehr interessanten

fünfeckigen Turm, der noch in seiner ursprünglichen
Höhe erhalten ist, sind in der Hauptsache beendet. Für
schutzbedürftige Vögel (Eulen, Falken etc.) ist gemäss
einem Abkommen mit der Schweiz. Gesellschaft für
Vogelschutz und Vogelkunde eine für den Besucher nicht
erkennbare Nistgelegenheit eingebaut worden, wie dies
auch bei andern vom Burgenverein instand gestellten
Burgruinen geschehen ist. Ein Bericht folgt.

Schloss Erlach am Bielersee.
Diese in der zweiten Hälfte des 11. Jahrhunderts

erbaute Burg, die später als bernischer Landvogteisitz diente
und seit 1874 eine Rettungsanstalt für Knaben beherbergt,

gehört dem Staate Bern und wird z. Z. mit einem
Kostenaufwand von Fr. 320 000.- vollständig renoviert.

öelilossrnine Vslclennnr>;,

susgegrsben uncl restsnriert in

neu 5sKren 1929/30.

Oer öergtriecl client zetut sis

^nssiektstnrin

11. ZsUhr Rückweg bis Hagen (1o Min.) und Rückfahrt
nach Bafel.

12.Z0 „ Mittagessen im „Schützenhaus".
15.00 „ Abfahrt in Autocars vom Zentralbahnplay nach

Schloß Pfeffingen, Spaziergang zur Ruine (5

Min.), Erfrischung, dargeboren vom Besitzer,
Herrn Nabholz-Bichler.

I7.Z0 „ Rückfahrt über Therwil nach dem Wasser¬
schloß Borrmingen. Lichtbildervortrag über
Basler Burgen von Or Carl Rorh, Abendessen
im Schloß. Nachher Gelegenheir zu Musik und
Tanz, bei schönem Wetter im Park.

Ab 22 „ Rückfahrt mit der Birsigtalbahn nach Basel
nach Belieben. Alle Zs Minuten fährt ein Zug.
Ubernachten in Basel.

Sonntag, den 2. Oktober loZ2.
9.15 Uhr Abfahrt vom Zentralbahnplay über Liestal

nach Waldenburg, Aufstieg zur Ruine (25 Min.).
11.45 „ Rückfahrt von Waldenburg nach Gelterkinden

(bei schönem Wetter um den Wiesenberg herum)
nach Waldegg.

12.Z0 „ Mittagessen auf Waldegg.
14.45 „ Waldspaziergang nach der Farnsburg (Z5 Min.).

Besichrigung der Ruine.
lo.ZS „ Abstieg bis zur Straße, wo die Autos warten.
17.00 „ Abfahrt der Autos nach Gelterkinden zum

Restaurant Hofmatt. Dort Abendimbiß.
Abfahrt des Zuges ab Gelterkinden nach Ölten
(weftschweiz, Ostschweiz und Zentralschweiz)
19 02 Uhr. Die Autocars fahren nach Basel.

Das Handgepäck wird am Sonntag direkt »on Basel an den Bahnhof in Gelterlinden
befördert, wo die Teilnehmer ihre Sachen am Abend vorfinden werden.

Für den Besuch »on Rötteln ist kein Paß notwendig.
Allen Angemeldeten wird mit dem Teilnehmerheft eine Teilnehmerliste zugestellt,

damit diejenigen mit der gleichen Reiseroute Gelegenheit haben, sich zu verständigen
für evtl. Beschaffung von Kollektivbilletts zu ermäßigten Preisen.

lkurgr»i»« HV»rt»n (8t. Osllen).
Nit clen dringend notwendig gewordenen 8ieKernngs-

arbeiten sn dieserweithin siebtbsren Luiueiinst.gslliseben
Kbeintsl ist vor einiger Aeit begonnen worden. Nseh
Lertigstellnng derselben werden wir einen Leriebt darüber
dringen.

bälois psr notre nreinbre dn dornite N. le I)r.
O LotK. 8onper au ebstesu snivi d'uue soiree
fsruiliere svee inusic^ue, dsnse. Ln ess de besu
ternps en plein sir.

De 22 b. Letonr svee le trsrn eleetricrue a Läle, su gre de
ebscun. Loutes les 30 ininntes il v surs un trsin.

Oirnsnehe, le 2 oetohre 1932.
9.15 b. Oepsrt eu auto-esrs du ,,dentrslbsknplat«" vsr

Liesisl pour Vsldenbourg. Nouter sur les ruiues
(25 rnin.).

11.45 Letour de Valdenbonrg par OelterKinden nour
Valdegg.

12.30 „ Oiner su restsursnt Vsldegg.
14.45 Lrornensde ponr Larnsbonrg (35 rnin.), visite des

rnines.
16.30 Deseente sur ls route oü les suto-esrs nons

sttendent.
17.00 Oevsrt pour OelterKinden. 8«uper su restsursut

Oorrnstt. Oepsrt des trsins direetion Ölten
(Lerne, Lncerne, Neuebstel, Aurieb) 19.02 b.

Viirm v«i» Alarl» <^»I»ne» (Orsubüudeu).
Oie Lrbaltungssrheiten sn diesein sehr interessanten

fünfeckigen Lurrn, der uoch in seiner ursprünglichen
Höbe erhalten ist, sind in der Hauptsache beendet. Lür
sebut^bedürttige Vögel (Luleu, LsIKen ete.) ist gernäss
einein ^VbKonrrnen init der 8ehwei«. Oesellsebstt für
Vogelsebnt« und VogelKuude eine tür den Lesueber niebt
erkennbsre Nistgelegenbeit eingebaut worden, wie dies
sueb bei andern vorn öurgeuvereiu instand gestellten
Lnrgrninen gesebeben ist. Lin Bericht folgt.

SeKI«»» HrI»«I>t srn Lielersee.
Oiese in der «weiten Hallte des 11. ^snrknnderts er-

hsnte Lnrg, die später sis herniselier Lsndvogteisit? diente
und seit 1874 eine Lettungssnstslt für Rnsben beker-
bergt, gehört dern 8tsste Lern und wird «. A. rnit eineru
l^ustensufwsud vou Lr. 320 000.- vollständig renoviert.


	Mitteilungen

